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London , Ende Mai.
>ic rötlich schimmernde Glnt lagert es » der der stolzen- Millionenstadt , nnd selbst in die entlegensten und arm¬

seligsten Winkel derselben drängen sich die leuchtenden
Sonnenstrahlen nnd gleiten mit gleicher Liebkosung über die
grauen , düsteren nnd hohen Häuser , wie über die schönste An¬
lage im Herzen Londons , den Hydcpark , dem das leuchtende
Frühlingsgewand gar zauberisch steht . Der sastig - grünc Blät-
tcrschmuck der Bäume , die wohlgcpflegten Rasenflächen , denen
der aufwirbelnde Staub , den die zahllosen Wagen auf Nottcn-
row verursachen , noch nichts von ihrer glänzenden Frische ge¬nommen hat , bilden einen prachtvollen Hintergrund zu den
duftigen nnd eleganten Toiletten , deren Trägerinnen voller
Entzücken die neidischen Blicke ihrer minder begünstigten Mit-
schwestcrn auffangen nnd die entgegengebrachte Bewunderungmit äußerer Gelassenheit nnd innerer Freude über sich ergehen
lassen , lind fürwahr , das Bcwnnderungsvermögen der Be¬
obachtenden wird in geradezu erstaunlicher Weise auf die Probe
gestellt , denn von allen Seiten stürmen die entzückendsten Far-
benzusammcnstellungcn nnd Modegebildc auf sie ein , da gilt
es links nnd rechts zu schauen , die Insassen der vorbcijagenden
Equipagen zu erspähen und doch gleichzeitig die graziösen
monckaiiiss ans den Promenadcwegcn nicht außer acht zu lassen.
Die Mode ist nicht mehr ganz so kleidsam und anmutig , wie
in den beiden letzten Jahren , die Röcke nehmen an Weite zu,und die Paniers haben sich keineswegs durch die abwehrende
Haltung der tonangebenden „ dsautiss " abschrecken lassen ; sie
drängen sich mehr nnd mehr ein , um schließlich doch noch das
Feld zu behaupten . Die langen Jacken - und Fracktaillen wur¬
den dagegen bereitwilligst acccptiert , obgleich sie nur für schlanke,
große Figuren wirklich vorteilhast nnd geschmackvoll sind.

Alle Modefarben — nnd zu ihnen gehören in erster Linie
Korinth und Violett — sind in den verschiedensten Nuancen
vertreten , werden dem Auge in allen Stoffarten vorgeführt.
Schwere nnd duftige , helle und dunkle Gewebe , Seide , Foulard,
Crepe dc Chine , Bengaline , leichte Wolle , Musselines und —
die heurige Nouveautä auf dem Gebiete der „ hauchartigen"
Toiletten — Organdis schmiegen sich um die schönen Gestalten
der blonden Britinnen . Auffallend hübsch unter vielen erscheint
ein Kostüm aus Korinth -Bcngaline , dessen schlichter Rock rück¬
wärts in tiefe Falten gelegt ist, während die Vorderbahn von
einem ziemlich breiten Volant aus schwarzem Tüll , den dichte
Seidenstickerei in Korinth bedeckt, umgeben ist / Die Taille zeigt

einen cirka 2S Cent , langen angesetzten Schoß aus gesticktemTüll , der unter einem Jettgürtel hcrvorfällt ; aus demselben
duftigen Gewebe sind auch Vorderteil nnd Rücken der Taille
gefertigt , die hoch gepuffte Acrmel und ein halbes spanisches
Jäckchen aus Bengaline ausweist . Acußerst graziös ist der dazu
llshörige Hut aus schwarzem Stroh — große , flache Form mit
rückwärts aufgebogener Krempe — übersät mit einer Fülle
köstlich abschattierter Nelken vom tiefsten Rot zum matten Rosa,in so naturgetreuer Nachahmung , daß man sich unwillkürlich
versucht fühlt , den wonnigen Duft einzuatmen , der von ihnen
ausströmt und den ein genialer Parfümeur in die künstlichenBlüten gebannt hat.

Sehr distinguiert wirkt auch eine Toilette aus schwarzerGrenadine mit schwarzen Scidcnstreifen über einem Unterkleid
aus changierender rötlicher Seide . Der untere Rand des Rockes
zeigt reich gestickte Patten , die durch dazwischen gefügte , ge-
kränste Grenadine verbunden sind , die Hinterbahn ist schlicht,
ohne jede Verzierung , nur in Falten gelegt und wird auf die
bereits mit Paniers geputzte Taille aufgehakt . Rücken - nnd
Vorderteile der letzteren sind reich mit schwarzer Seide besticktund lassen vorn einen Einsatz aus gepuffter Changeant - Seide,
dessen einzelne Falten durch glänzende Perlgrclots gehalten
sind , sichtbar werden . Ein kurzer Grcnadine -Kragcn mit einem
spitz im Taillenschluß auskaufenden Vorder - und Rückenteil aus
gestickter Seide vervollständigt das Kostüm in vorteilhafter Weise,
dazu gesellt sich ein allerliebstes Capotchütchen aus schwarzem
Strohspitzengeflecht mit unzähligen kleinen Kniffen nnd nur
mit einem Kranz gelblicher Rosen gekrönt.

Ein Kostüm aus rötlich - violettem Tuchstoff ist ebenso apartwie hübsch . ^
Der Rock zeigt ringsherum einen breiten , nach

rechts umgeschlagenen Saum mit einer schmalen Goldlitze als
Abschluß ; die Taille mit langem , angesetztem Schoß öffnet sich
vorn über einem losen Plastron aus mattvioletter , goldgestickter
Seide , die auch das Material zu den hochgepufften Aermeln
bildet , nnd ist ebenfalls mit Goldlitze umrandet . Der dazu ge¬
hörige Hut besteht aus weißem Stroh mit einer dicken Rüsche
aus gebranntem , maisgelbem , goldgetupftem Crepe , zwischen
der vereinzelt hie und da mattfarbene Parmaveilchen angebracht
sind , die mit ihren lieblichen Köpfchen träumerisch aus den
dichten Crepe -Wolken hervorlugen.

Eine Toilette ans Mode - Bengaline mit eingewebten
Schleifchen — auch Halbmonde , Sterne , große , kleine , längliche
und runde Tupfen bilden die neuesten Muster — ist ganz be¬
sonders graziös . Der untere Rand des Rockes ist mit ziemlich
großen Goldfestons umrandet , über denen kleine Goldkugcln an
langen Goldfäden angebracht sind . Derselbe zierliche Äuspntz

bedeckt auch die Paniers und die fichuartig arrangierte obere
Hälfte der anliegenden , rückwärts durch Goldknöpfchen geschlos¬
senen Taille . Ans Goldborten mit kleinen Goldkugeln und
einem Tuff Marschall Nicl -Noscn , die von rückwärts nach vorn
fallen , besteht die dazu gehörige kleine Capote.

Unter den leichten , dustigen Toiletten fällt ganz besonders
eine aus mattblauem . . Or ^ anckis " auf — ein durchsichtiges
Gewebe mit winzigen Tupfen und verstreuten Halbkränzen röt¬
licher Anemonen — die wie geschaffen erscheint für eine tau¬
frische , junge Mädchenblüte . Den unteren Rand des Rockes
umgiebt eine gckränste Falbel , die bogenförmig angesetzt und
durch eine Goldbordürc abgeschlossen ist . Nach einem altfran-
zösischcn Stich ist die Taille gefertigt , die hoch gepuffte und
gezogene Ritterärmel ausweist , deren einzelne Puffen durch
Goldbordürcn getrennt sind ; letztere umsäumen auch das Plastron,
welches dicht gezogen ist , in weichen Falten über die Schulter
fällt , um rückwärts , gleichfalls stark eingekraust , spitz auszu¬
laufen und unter dem Goldgürtcl zu verschwinden . An den
Rcitkleidcrn wird jahraus jahrein versucht , irgend eine durch¬
schlagende Neuerung auszuführen , allein die hellen , seidenen
Westen mit goldenen Hufeisen bestickt , versuchen vergeblich , Be¬
achtung und Aufnahme zu finden , jede wirklich elegante Rei¬
terin weigert sich beharrlich , von dem altgewohnten Reitkostüm
abzugehen . Braun ist übrigens die Licblingsfarbe der
„senson "

, neben ihr behauptet sich auch ein tiefes Rostrot , das
besonders für blondes Haar ein üusterst wirksames Relief bildet.

Die Jacken werden erschreckend lang , fast zu lang , um
schön zu sein , allein sie sind andererseits so reich und künst¬
lerisch gestickt , daß man auch diese Laune der Mode ge¬
duldig über sich ergchen läßt . Sehr edio ist eine schwarze
Tuchjackc , über nnd über mit Gold gestickt und nur mit schlich¬
ten Aermeln ; hinten anliegend , fällt sie vorn offen auseinander
nnd läßt dadurch das goldgelbe Scidcnfuttcr sehen . Auch
schwarze Sicilicnnc -Jacken mit Seidenstickerei erfreuen sich großer
Beliebtheit.

Eine gar eigentümliche Modclaune jedoch sind die „ Man-
tclpclerinen " , die in losen Falten bis zum Knie herabfallen
und so gründlich die Figur verdecken , daß selbst ein türkischer
Ehemann von dieser Nonvcantä begeistert wäre , denn sie gleicht
auss Haar dem formlosen Mantel der Orientalin , die gezwun¬
gen ist , ihre Reize vor der Welt unter demselben zu verbergen.
Vielfach bilden große , geschliffene Jettsteinc , die in geringen
Zwischenräumen voneinander dem Stoff eingefügt werden , den
Ausputz der Mantclpclerinen , oder dreifach übereinander gesetzte
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Goldbörtchen umgeben den Rand des Kragens und den unteren
Saum.

Die Schirme spielen jetzt eine nicht zu übersehende Rolle auf
dem Gebiete der Mode , denn eine noch so elegante Toilette
kann ihr oaebsb einbüßen durch die Wahl eines unpassenden
Schirmes . Als su -tout - oas fungieren Heuer schwarz -weiß kar-
rierte , überzogene Schirme mit prächtigen Griffen und Stielen
aus oxydiertem Silber , reich ziseliert , die einen sehr schönen
und gediegenen Eindruck machen . Auch Bengalinc mit kleinen

Tupfen wird vielfach verwandt , desgleichen Moirö . Grenadinc

auf farbiger Seidennnterlage nimmt sich überaus apart aus
und fungiert in erster Linie auf Sonnenschirmen ; Spitzen und

gezogener Tüll sind aber trotzdem noch an der Tagesordnung.
Lauts nouvoauts bilden jedoch Schirme , die ganz aus schil¬
lernden Hahnenfedern hergestellt sind und ungemein originell
aussehen . Die für den Wagen bestimmten „ sunsbackss " sind
von einer Pracht , die geradezu verblüffend ist . Einer der

schönsten besteht ganz aus zarten Goldspitzen auf einer Un¬

terlage von mattviolettcm Seidcncrvpe , welcher auch als aus¬
geschlagene , goldgetupfte Rüsche den Rand umgicbt.

Fürwahr , die Mode wetteifert an Glanz und Pracht , an
Schönheit und Farbenreiz mit der Natur , und dies mit so
gutem Erfolg , daß nur wenige noch ein offenes Herz und

offene Augen für diese besitzen . Die meisten bewundern nur
eines — die Kunst . Lillian.

Aus öem Irvcluentebcu.

— Zwei Vermählungen in fürstlichen Kreisen sanden
im Monat April statt : es wurden Prinz Alsons von Bayern und

Prinzessin Luise von Orleans , Tochter des Herzogs von Orleans , sowie
Fürst Georg zu Waldeck -Pyrmont und Prinzessin Luise von SchlcSwig-
Holstein -Sonderburg -Gliicksburg getraut.

— Fräulein Klara Meyer wurde bei ihrem Scheiden von der
königlichen Bühne in Berlin vom Kaiser zum Ehrenmitglied des könig¬
lichen Schauspielhauses ernannt , eine Auszeichnung , welche vordem nur
der verewigten Frau Frieb -Blumaucr zu teil geworden ist . Auch die

Shakespeare - Gesellschaft ernannte Fräulein Klara Meyer bei diesem
Anlasse zu ihrem Ehrenmitglied - .

— Der deutsche Frauenverein Reform zu Weimar hat
in den jüngsten Tagen von neuem eine Eingabe an den deutschen
Reichstag gerichtet, in welcher verlangt wird , daß das Reich den Per¬
sonen weiblichen Geschlechts die Zulassung zur Reifeprüfung und zur
ärztlichen Prüfung in Deutschland ermögliche , sowie daß für weibliche
Personen die medizinische Ausbildung an geeigneten schweizerischen
Universitäten von Reichswcgen als zulässig erklärt werde. — Wir
glauben , daß diese Eingabe das Mindestmaß dessen enthält , was recht
und billig ist . Es sollte dem Wettbewerb der Frauen überhaupt jedes
Gebiet freigegeben werden, denn alle Beschränkung , die man den Frauen
unserer weisen „ Ueberlieferung

" gemäß nur deshalb auferlegt , weil sie
Frauen sind , ist ein großes Unrecht . Die Frau wird ohnehin nicht
thun , was sie nicht thun kann , sie wird keinen Beruf erwählen , den
sie nicht auszufüllen imstande ist . Und es dürfte kaum einen Beruf
geben, dem die Frau nicht gewachsen wäre . Aber die bloße Erwerbung
von ttcnntnissen und die Ausübung des Hcilbcruss sollte man kei¬

nem Menschen verwehren ! — Uebrigens gesellen sich den Frauen im
Kampfe um ihre Gleichberechtigung neuerdings wertvolle Bundesgenossen
zu . So veröffentlicht Kardinal Gibbons in der „ Lsnturp " einen Ar¬
tikel über die Eröffnung einer medizinischen Schule sür Frauen , in
dem er u . a . sagt : „ Es ist für die Gesellschaft von großer Wichtigkeit,
daß das Studium der Medizin von Frauen aufgenommen nnrd . Das
Vorurteil , welches Frauen Wohl das Amt von Krankenpflegerinnen zu
bekleiden gestattet , sie aber vom Studium der Medizin ausschließt , kann

nicht streng genug verurteilt werden , und sein Bestehen ist nur aus
einen alten Brauch zurückzuführen . Die Fähigkeit der Franen , das

gewöhnliche medizinische Studium zu versalzen , ist genügend bewiesen
worden . Es ist klar , daß , wenn Frauen als Krankenpflegerinnen
Männer behandeln können , dasselbe Privilegium einer Frau als Arzt
uicht vorenthalten werden darf . Die Behandlung weiblicher Patienten
durch weibliche Aerzte ist aber von ganz unberechenbarem Werte . Viele
Anfänge ernster Krankheiten werden von Frauen verheimlicht , tveil ein

Gefühl der Scheu sie abhält , sich des ärztlichen Beistandes eines Mannes
zu bedienen. Die Erleichterung der Leiden von Frauen aller Klassen,
welche durch eine genügende Anzahl weiblicher Aerzte erzielt wurde,
kann von niemandem übersehen werden , und der moralische Einfluß,
den diese ausüben würden , dürste einer der bedeutendsten Faktoren in
der sittlichen Wiedergeburt der Gesellschaft werden ."

— Frau Professor vr . jur . Kempin aus New -Iork , die be¬
kannte Führerin im Kampse um das Recht der Frauen auf Erwerb
und Arbeit , hielt am 23 . April im Saale des Konzerthauses zu Berlin
einen ebenso geistvollen wie belehrenden Dortrag über die rechtliche und
wirtschaftliche Stellung der Frau in Amerika.

— Der belgische Staatspreis in Höhe von 5999 Franken , wel¬
chen die vlämische Akademie der Wissenschaften alle fünf Jahre für
fördernde Leistungen aus dem Gebiete der vlämischen Litteratur ver¬
leiht , ist diesmal an die Schriftstellerin Frau Hilda Rans verliehen
worden.

— In London hat sich kürzlich ein weiblicher Spezialarzt für
Augenkrankheitcn niedergelassen.

— An der finnischen Universität zu Hclsingfors studierten
nach dem letzten statistischen Jahrbuch im ersten Semester 1390 im

ganzen 17 Studentinnen , darunter 9 in der physikalisch-mathematischen,
t> in der historisch - philologischen , 2 in der medizinisch:» Fakultät.
Gleichzeitig studierten auf der TechnischenHochschule in Hclsingfors drei
Studentinnen Baukunde . Unter den insgesamt 4S44 Schülern der
sinnischen Gymnasien und Realschulen waren 283 weiblichen Geschlechts.

— Totenschau . In Berlin starb die einst so gefeierte Soubrette
Marie Stolle ; in Hietzing bei Wien die Malerin Frl . Fritze Mikesch;
in München starb die einst so berühmte Schauspielerin Charlotte von
Hagen.

Neues vom Büchertisch.
(Wir behalten uns näheres Eingehen aus nachstehend verzeichnete

»encrschicncne Bücher nach Raum und Gelegenheit vor .)

Bcrncr , Ernst , ve . Geschichte des preußischen Staates . Abteilung
2 —4 . München , Verlagsanstalt vorm . Friedr . Bruckmann.

Caucr , vr . Die aristotelische Handschrist . Stuttgart , G . I . Gö-
schensche Dcrlagshandlung.

Dekorative Vorbilder . Hcft7 — 12 . Stuttgart , Julius Hossmann.

Elbe , A . von der. Wahre Liebe . Roman . Stuttgart , Deutsche Ver¬
lagsanstalt.

Engel , Eduard . Ausgewiesen und andere Novellen . Dresden , Alfred
Hanschild.

Ernst , Magdalene . Handbuch der Hausfrau . Leipzig , I . W . v.
Biedermann.

Gayer , O . Die Frau Rcchtsanwalt . Berliner Sittenroman . Dres¬
den und Leipzig, E . Picrson.

Gerok , Karl . Vor Feierabend . Geroks letzte Predigten . Stuttgart,
Karl Krabbe.

Gerok , Karl . Illusionen und Ideale . Ein Vortrag . Stuttgart,
Karl Krabbe.

Gerok , Karl . Die Psalmen . In Bibelstnndcn . 3 Bände . Stutt¬
gart , Karl Krabbe.

Havcrland , Anna . Lose Blätter . Skizzen . Düsseldorf , Felir Bagcl.
Hcrmstein , G . Die Reise nach dem Nordkap . Novelle . Stuttgart,

Deutsche Verlagsanstalt.
Hofjmann , Hans . Das Gymnasium zu Stolpenburg . Novellen.

Berlin , Gebrüder Pactcl.
Hoffmann , Hans . Ruhm . Novelle . Berlin , Gebrüder Pactcl.
Holmblad , Alerandrine von . „ Professor Sylvans junge Ehe " und

andere Novellen . Dresden und Leipzig, E . Pierson.
Hopfen , Hans . Die fünfzig Semmeln des Studiosus Taillefer . Eine

Studcntcngcschichtc . Berlin , Gebrüder Pactel.
Hopsen , Hans . Der Stellvertreter . Eine Erzählung . Berlin , Ge¬

brüder Paetel.
Hopfen , Hans . Der alte Praktikant . Eine bayrische Dorfgeschichte."

3 . Aufl . Berlin , Gebr . Paetel.
Kahle , K . Eßbare Pilze und ihre Verwendung im Haushalt . Jena,

Fr . Mauke 's Verlag (A . Schenk ) .
Kurth und Petit . Illustriertes Kochbuch . In 12 Lieferungen.

Lsrg. 1 — 3 . Brcslau , Joseph Mar u . Co.
Krippcnkalender 1891 . Wien , Verlag des Ccntral -Krippenvcreins.
Lohberg , Hermann . Kaiser -Anekdoten . Znllichan , Hermann Licbich.
Ludwig , Otto . Gesammelte Schriften . Lieferung 1 — 6 . Leipzig,

Fr . Wilh . Grunow.
Lupp , Friedrich . Heimatklängc . Marsch -Komposition sür das Klavier.

Ansbach , im Selbstverlag.
Merkur 1891 . Hotel -Adreß - und AuskunstSbuch . Berlin , C . Witt-

kower.
Muchs , Karl . Physische Pflichten des Ehclcbens . Chemnitz , OSkar

May.
Persall , A . Freiherr von . Aus Jrrtvegen der Liebe . Drei Novellen.

Stuttgart , Deutsche Verlagsanstalt.
Schrift , die heilige , des alten und neuen Testaments . Aus der

Vulgata übersetzt von vr . I . Fr . v . Allioli . Illustrierte Volksaus¬

gabe . Berlin , Verlag von Friedrich Pseilstücker . I . u . 2 . Heft.
Spamer , Otto . Illustriertes Konversations - Lexikon für das Volk.

2 . Aufl . Lieferung 151 — 174.
Villamaria . Aus Dorf und Wald und Schloß . Drei Novellen.

Berlin , Gebrüder Paetel.
Westkirch , Luise. Die Basis der Pyramide und andere Novellen.

Berlin , Verlag von Alexander Duncker.
Wohlbrück , Olga . Aus drei Ländern . Novellistische Sittenbilder.

Stuttgart , G . I . Göschcnsche Verlagshandlung.
TrviArockrlli , blieiiol Äs . va guesdion äs la komme , c' ost : la

guostion äo la mors varis , v . Lauvaitro.

AU.
jeder krt , grosso -Vus-vakI von sottwni ^eo . veissen und karbigeu

Leidenstolken . Lpeeiolltöt : Lilligsts vreiso.
5 °' "" " "

blust7r7
'

uu7o
" °"

Zl . A . vat - , in lkekell,.

Kur- und Wasserheilanstalt
„I . ui8enball

"
, Ikal in Iküt

-
ingkn.

Post , Telegraph , Station der Bahn Wutha -Nuhla.
Seit 20 Jahren bekannte Anstalt , vollst , renovirt , das ganze Jahr geöffnet und besucht. An¬

wendung des gesammten  Wasserheilverfahrens,  der  Glektr ., Heilgymn . u . Massage , Heil¬
anstalt für chron . Kranke  der verschied . Art , namentlich für  Nervenkranke , Hämorrhoidal-
leidende , Magen - , beginnende Lungenkrank !,eite,i , ciiron . Gelenkrheumatismus und
Jntoricationskrankheiten. (Mit Ausschluß von Geisteskranken und Kranken mit ansteckenden
Krankheiten .) Landaufenthalt für Neconvalescenten . Bäder aller Art in der neuen mit 20 Sabinen
errichteten Badeanstalt . Höchster Comfort , elektrische Beleuchtung , centrale Dampfheizung , Winter¬
garten , Lichtbögen , Verbindung aller Logirhäuser mit der Badeanstalt . Näheres durch Prospekte
oder durch den dirigirenden Arzt Vr . ino <l . Volllt « .

Or . » SÄ.

^sturlve ! Ions toll

Viosoudaä bei ^unaderg (Sachsen). Bahnstation . ? ost und lelegraph Im Lause.
Sommoi- unlt / /mts,' xgöllngl. üsiPlilZtists, ßgZLtlüUtstgssgsm v/sllis. ksclgutgnljgkcequsn?. Vowüsslil-bg
lloilorlolkoM5bg3. dsi k ûst- , «25011-, lZsi'm-, tligksn-, ölsssn- , tsboi--, ttgi-vsn-, küäuön-vonstitutions-
Isiltsn(lZIokt, klligums, ölolotisuvkt, ^uoksi'ki-anlüisit) u. s. v,. XusfülirlicboProspekts kostenfrei.

in KIiinati8eIioi ^ v^ aläroielior llökeu-

ücUI ' OI ^ Sovhöho 5K8 Aetor — besitzt drei kohleusäurereiehe , alkaliseh -erdige
kisou -^ rinkquellou , Ainvral -, Aoor - , Vouchv -Lädor und eins vorzügliche Aolken-
und Ailchknr - 4ustalt . Aamvutlieh angezeigt dei Krankheiten der Respiration,
der Rrnahriiug und Konstitution . Laisou -Kröll 'nuug 4utaug Aai.

kisvubahn -kndstation Rllekers - Reinerz 4 km . Prospekte gratis und tranco.

Pensionat für funge Mädchen
verbunden mit Haushaltungsschulc,

Wiesksilen , Neugasse 1.
Wissenschaftliche Fortbildung , praktische Ausbildung.

Beste Referenzen . Prospecte durch die Vorsteherin Fräulein  Hl . Vi <14er.

RvRnnntv alRnlisoRv vor » 44 —SS " O.
HuvRIv von RvrvorraxvnÄvn»

kieus lZi- osskei - ioglioliö Kallöan8talt „ rrieNrivI »« ! , » «! "

wAlll ' SIVd dSS 9ÄII26I4 «iQllI ' SS YSötftVSt.
Vincis in iürvrIn VollRoininvnIielt n . Vieß ?» n « .

Aiueral » u . modi/ .in . Läder jeder 4rt . — Anstalt lur moolianiselio Iloil ^zmnastik.
Rrivat -Roilanstaltsn mit 4'bormaldällvrn . I 'rinkliallo tur Zlineralnasssr aller bv»
6enton (lvn Heilquellen . Rnvumatiselio Anstalt mit 2 Kammern ä 4 Rerseneu . —
I 'errain -Kurort nur RolinntllunF von allgemeiner k'ettsnelit , Krankheiten 6e«
Kerzen » vte . — Slolkonanstalt , Zlilekkur . Versancl «les an Intkinm reiekstvn

ü 'assvrs 6vr llauptstollenquollo ckurek <lio ^ rinkIlalle -Vernaltnng.
Oonversationskaus mit prachtvollen Ooncert - , Lall - , Kese », Restauration »-

untl Kvsvllsehasts -Lälvn nahrenck üvs ganzen wahres geöll 'net . — XusgeTeiehnstes
Kur -Orchester . — Zahlreiche Kunstgenüsse Wecker V̂rt . — l̂agtl un <l kiscl »erei . —
Rrosse Rkerclerennen . — Ilöhero Rehr - unck Rr/ .ioliungs Anstalten , Bällchen-
Ronsionate . — Rei ^ enckv 8pa/ !ergängo un <l ^ usllüt ?«. — Vorzügliches Klima . —
Herrliche Rage . — villigo Rensiouon . — Zlittlero Jahrestemperatur : -j- 8,97 " 0.

Sad Hohenstein - Ernstthal.
Heilanstalt für chronisch Kranke.
Besondere Abtheilungen sür Lungen¬

leidende und Morphiumkranke . Zwei Aerzte.
Das ganze Jahr geöffnet . Prospekte durch
den leitenden Arzt

Vr . » »e4 . V . KeRrrviÄer.

kstß Lms.

Tension IVIsinsu.

Schönste Lage in der Nähe der Trinkquellen.
Schöne Z immer . Pension von ^ 4 .—  an.

lll-. Kles' Diätet . Heilanstalt
oxescken - bl . »»»

Magen - , Herz -, Unterleibs -, Nervenkrank^
an Säfteverderbniß , Frauenkrankheiten zc.
Leidende finden Aufnahme , sorgfält , ärztl.
Behandlung und Heilung ohne jegliche An¬
wendung von Medikamenten durch das au-
erkannt erfolgreiche Diätetische Heilverfahren
einschließt . Schroth ' sche Kur . Prospekt frei.
Schrift : vr . Kles ' DiätetischeKuren , Schroth-

sche Kur ?c. 7. Aufl ., Preis 2 Mark.

viMsi! Lequem! .vmtilek ^ IgZgk
Mievi

eilstreekeu

I ^silss lass

^
' Blatt kostst nur iZ ^

^>5/ velelie ^

l. oxov>s - o ?ok>oi4 /xx
- ? 8 >VIUiV>

. zxxcü ^ xoxncxcsx VW

>5 -0ä
"

Rleivksuvkt,
Rlutsnmut

l' rcis cinor l 'afol 3 Aark.
Vl . I ^ oepo , Lack llnua -köuigshoru.

>i :l ! xl » llllllOl'
Odorbrunncn

KI« alllsllsobo llusllg seilsn Nooys» doeott« »g!t IK9I sesolgeolok vsxoxänst.
Seunoooiobettton voll knslxson grstt « uns fesnoo sueoli

Versanli clerkü >-8tliel,vn « !nei -al >v288öi - von lZbsi -- 8akbi ' umi
Sitried « ! ! , Lal ^ drimv i/SetilvZ.

liiosoelsyon In oliv» kpoibollsa uns NlnoeswovZve. ttsnslunpsn.

^ -n^ Äbn . 50» no
°
xee.

im VKUrii »SSr
klimatischer Kurort u . Kommortriseho , lVasserheilanstalt , kickcruatlcl -, künstl.

Aineral - unck Hzckroclcktriseho Laüor , klcktrothcrapio , seh v̂stliseho unck üoutsclic
llcilg .vmuastik , Aassage , tliätetisclio und 'VerrainKuren . Vaüeärxte : Lauitütsvath
Vr . Vrvllor , Direktor der Wasserheilanstalt , und Vr . Vasseiasteül ». Xuskünkts
ertheilen Äor Alta ^ Lstr a t , die V » 4v4irvvt »« i» und das VaÄveoiirit ^ .

tilr HeÄeii

sverbesserter Konstruktion ) , in welchen man sich mit 5 Pfennig
Kohle in 25 Minuten ein warmes Vollbad bereiten kann . In
. . jedem " Zimmer sofort aufzustellen . Mit „ jedem " Brennmaterial
zu heizen . Jllustrirte Preislisten gratis und franco.

kosch H Voichmiinn , „
Fabrik heizbarer Badestühle und Badewannen , Zimmer-
closets , Doncheapparate : c. Viele Anerkennungsschreiben.

Wer keine Badeeiurichtung hat , schreibe
an die bekannte Firma V.
Vvrlil » 4ll . Preiscourant gratis.

und Anstricken von Strümpfen
billig und gut.

Alerandrinenstraße 44 , Vvrlii » 8.

iu Lolimeu , 450 ^lotor übor Ostses , kurkroquen -i 10,000 Dorsouvu jährlieh.
8a !sou vom 1 . Aai bis 1 . Oetoder.

Alkalisch glaudcrsalxigc kiscusaucrlingo von don mildsston bis -:u don
stürkstsn ; gslialtrsiehs , loieht vordaulieho 8tahlquc11cn , kohlonsäurorsieho Aiucral-

Kader salinisch '
eu lüseumiueralmoor , dsr an thsrapentisehom Werths alle anderen

Aoore Ldertrilkt . — (krsriehs , Legen n . ^ ..)
Vier grosse mustergültig singsriehtets Radeaustalteu , Kaltwasserkur,

römisch - irische Räder , russische vampthäder , elektrische Räder , Aussage.
Desskabinst , vor2iüg1iohs kurkapells , l 'hsatsr , ll'ansrsunionsn.

^ .uskülirliehs Brospeets gratis . äeds ^ .nsknnkt ertheilt bsrsitwüligst das
vürgermelsteramt als Kurverwaltung.
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60KV8
LLKblll IV.

l ^ sip ^ iAsr Ltr -
Ässs 36.

-M ?//s/77S

^rodkn - VerLÄQä nach ^ us -wärts.

H .nZ
' a .dö äer ^ rt unä äes 7iveoks

äs ? Asv/ünsodt . Ltoffs srbstsn.

?rod6Q unä alle ^ .utträg
-
s franeo.

Kinder - Gartenlaube.
Jede Mutter , jeder Freund der Jugend abonniere auf die

Kinder-Gartenlaube.
Farbig illustrierte Zeitichrist siir die Jugend im Alter von 7—is Jahren.

Herausgegeben von ^ Idvrt liivlit « ? . Alle 14 Tage 1 Hc ' t.
Jährlich ctioa « uu Seiten Text von den besten Schriftstellern und « « große,

lünstlerijch farbig ausgeführte Bilder in 8 bis IS farbigem Druck von
Carl Mayer ' s Kunstanstalt in Nürnberg.

Kreis : Vierteljährlich nui » l Mark.
Das Beste siir die Jugend . Allseitig als vorzüglich anerlannt.

Alle Buchhandlungen und Poitanstaltcn nehme»
Bestellungen an.

Verlag der Kinder -Gartenlaube in Nürnberg.

vss » euesle

Orientaliseliv NosHir - HtMe
Nobe 2V Meter Stoff von 18 Mark an franco , zollfrei.

«aoÄvri » , IraltlZar , ^vaselrvvl »5 , prvls ^vvrtlr.
versäumen , sich die Muster kommen zu lassen , welche

UFG » » > U? umsonst und sranco zugesandt werden.
Ourio Z! « 1iiviilt « , Voustiuilliivpel

sür Vviitsvlilaiiil , lhlorelkii , Is . a » tkrlv « l » i»a.

kDdenki 'unnvn , iler M 8M«

0 !»ei ' 5i ' Uiineii 2,152
XronöQ ^ iiölle 0,779

0,01 z
0,009

Lohivoksl-

0,471
0,354

0,459
0,180

Sei Mlicw MM « er m llkr-Mim,
^AlldALli L : Ltrieboll.

f
bequem , leicht handlich , solid gebaut und von geschmackvollem
Aussehen , liefert in verschiedenen Systemen und Größen zum
Preise von 36—250 Mark die

Dresdner Krnnkenn » agenfndritr

k . Nükgen , vi - esilen VI . ,
Königsbrückerstr . 73.

Ausführliche illustrirte Kataloge auf Verlangen gratis und sranco.

?anquvGkoitvn - lIV >vlHsv
hell und dunkel , zum Gebrauche fertig gelöst , von vorzüglicher Qualität , in Blechdosen s. >/, , l,
2 '/ , und ä Kilo mit ausführlicher Gebrauchsanweisung.

üiiikni ' iuo ä - Xilp,
kgl. bayer . u . großherzogl . toscan . Hos-Lieseranteu.

München,
Marienplatz 25.

Depots in allen grössere » Städten Deutschlands,  Niederlagen in  Konstantinopcl  bet
Wilh . Paluka,  in  Kopenhagen bei A . Stelling , Gammel -Toro i! -c. -c.

Gmaiüe -Malerei
von uns hervorgerufen.

Ohne Vorkenntnisse im Zeichnen und Malen von Jedermann sofort zu erlernen . Reizende Be-
schästigung als Liebhaberei , wie zum Erwerb . Unsere illustrirte Preisliste mit genauer Anleitung

kostenlos zu Diensten.
venlin Ißo . , dollnoivstr . 11u . « onn äie Vnsnk , ^ urdölitudr.

Das Schwedische Waschwafser

wirkt antiseptisch , d. h. säulnißzerstörend auf die Haut . Es dringt in die Poren , vernichtet alle
Infusorien , Bakterien , Unreinheiten , die sich darin festgesetzt haben , und macht deshalb das Fleisch
rein  und  gesund.  Sämmtliche Arten Hautausschläge , Pickel, Flechten , Finnen , schwarze Knöpfe,
Mitesser , Sommersprossen , Pusteln , Gerstenkörner zc. faulen radical  ab . Langsam aber sicher
hat man nach sorgsamer Pflege einiger Wochen einen  jugendlich frischen , schmelzend zarten,
reinen  und  gesunden Teint. — Preis pro Flasche ( V? Liter)  1 . 50 ; Postkistchen von  4  Flaschen

6 franco nach ganz Deutschland . Wiederverkäufer Rabatt.
I ? . ^lui »kvr ^ Ztvrllm W . , Potsdamerstraße 101.

Zarte Haut!
Um der Gesichtshaut und Händen ein  blendend weißes  Aussehen von unver¬

gleichlicher  Zartheit und Frische  zu verleihen und zu erhalten , benutze man nur
die seit 35 Jahren berühmte

„ ? uttonÄöit
'
or

'
8 <; lio 8oii ^ ot 'ol8eit 'o"

(5. Pack mit  2  Stück 50 Pf . — 3 Pack nur Mk. 1 . 25). Nur diese ist von dem s. Z.
berühmten Haut - Hygieniker Herrn  Voetor ^ .Ivertil  als  einzig echte  gegen
rauhe und fleckige Haut , Pickeln , Sommersprossen  zc . , sowie zur Erzielung
eines  zarten jugeudfrischeu Teints  empfohlen . — Man hüte sich vor Fälschungen
und Nachahmungen und verlange in allen deutschen Droguerien nur die echte
,,Puttendörfer 'sche"  Seife . Dieselbe ist auch direct zu beziehen vom alleinigen
Fabrikanten

f . W . t'Menllöi 'fk !' )
Hoflieferant

S . Kgl . Höh . d. Prinz . Friedr . Carl v. Pr.

Berlin , ? i ' iocki ' ioIi8ti ' ii880 104 a,
Fabrik seiner Seisen und Parsümerien . Im eigenen Verkaufsmagazin reichhaltigstes
Lager aller Parsümerien und Toiletteartikel . Special -Abtheilung für seine Wiener

und Offenbacher Lederwaaren , Reiseutensilien und Geschenk-Artikel.
?o «t »enäiuixen prompt ! — Illustrirte liutuloxe xratis uu «l traue » !

eiM Won Von ^vunÄsr1 >arör MirkunZ um <1ör dssiolitskaut uucl

Näudou uu <1 ö/enÄenÄe

Z!u vsrlsiksn . Huüdsrtrc >Llsu gsßssu ^ .^ /ll ^ » ' tNA6id I ' 7scksn,

Koet/ie . ^ L/kö ?4 6er Haidt .

LveolaUtäb.

tleu?
Sveelalltäl !.

dleu?

xxt -1-a.ir
Prinee88 -Ve

'
»loken

! ckuffet vie frisch ^ e-
pllückte Veilchen u . ist,

l cknobne ^ loschus - ocker ^
! I' atchouli - dkachLeruch,
' cler feinste Dult tür ' s t!

1 -Ztschentuch.
Qeors vralle

^
«smdurg — verlin.

Na -H verlange lli ' sllv ' s

rultselrraitl ! .
Gesetzl. geschützt. Höhe
4S0 , Breite 680 , Tiefe
300 mm , imitirt Nuß¬
baum m. gutem Schloß,

Messingbeschlägen,
2 Consolen und Bank-'
eisen, Schreibplatte mit
grünem Tuch . Geg . Ein¬
sendung od. Nachnahme

^5 25.— fco. Verpackung , Burckliardt H Richter.
Mulda i/S ., Eisschrank - u . Waschmaschinenfabrik.

IViooe p/iNssUIVl
kie -psrckch 5ean

Violette Lau Lsmo , coi ^ ktalte

»oumLaxi
-

, pKfmMk . PÜM8

llollin8 p/lerino 8triellgarn

ist «las Vostv Lilr 8o « »il »vr - ^vlv
Wji »4vrstriii >»i >Le.

Unentbehrlich für die
Bade - u.Neisesaison,

sind die tausendfach
belobten wasserfesten

Wiener Nymphen-

Stirnfrisuren
pr . Paar dicht oder
schütter st. 1.50. Ver-
sendg . nach Haarmuster
discret pr . Nachnahme.
Bei Voreinsendung des
Betrages und Porto in
Brief . Illustrirte Pro-
specte gratis.

Meine Erfindung
patentirter

Haarpagen
schwarz
I . Bez. ,

pr. Paar echt Schild¬
patt  8»  kr., imitirt oder

40 kr. StookTnser , Eoisjrur,
Splegelgassc 8 , Viien.

Sriissorvi » UrvseiuItaiiUIiiitee » .

Uriiioolii ' oin
von Vartlr « ! (Inknhor I! . Vrlivll)

Nerliu H. , I 'ranhturtor -^ lloo 109.

in Schwärs , Lraun , 6snckrs . 6art . 4 .50.
lüsckerlagon in Lsrlin bei tZustav Iwlisv,
X . Hof -xarkumsrio , ^ äxsrstr . 46 . ^ uliu»
(Zanaberx , Xrisckrichgtr . 197. Itorehvrt ^
Lrenckielie , Xaisor ^ ilholmstr . 6 . 2. Lmil

ptturluktosutisolisr
Loste » Llsvuiuittvl Asxsu

S!-

NllülllllIIIl . Lll!il!llS>lMel^
1 Vovo 250 ? i11sn
bl . 1,50. ^ < 7^ Llu

kudeit in

gMlMM . IMklM,
Is . Xlrelimuull , ^ .potiieltsv.

Otteussii - Nsindur ^ .

fün Ususßnauen.
Alte Wollsachen , wie getragene Strümpfe,

Kleider , Tuche zc. werd , zu sehr haltbaren Kleider-
u. Unterrockst . , Buckskin f. Knaben - u . Herren-

z, Schlaf - , Teppichdecken und Läufer-Garderobe,
stosfen umgearbeitet . Muster sofort franco durch

15 Ballenssedt a . Harz.

luliiislleiivl ' orm .k . klleli^
Ic. u . lc. üotUeter

Lrssluu.

ciz
Notar

ca .3°"u starlcL .KO
0>»>t t ,, ,, 2,S»

Qemustort „ 4 „ „ 3 .30
Krodsn kroi.

(iii > :illfio >^ ol « l «' » 8loslo
äirvkt aas Ssr kadrik von von LIten L . lieusson , Orofelö,

alsoaus ei -sten N anil , in jellem ^ » » 88 ? u deiielien.

Stets Sas ^ eue8te in setuvai ^ en . karhixev . setivai '^ ^veisgen n.
^veiss . Seickenstossen . xlattn . xeninstert . k' onlai 'ck- n . Rohseiav-

M, , StoSe , seü ^var ^ . n .karvix . Sammete n . kelnelie etv . ru Psbrikproi8.
Illsn vorllllllio ^ ustep mit Angabe lies <Ze « !lnsoliten.

Werners Khromophotographie.
Angenehme , unterhaltende Beschäftigung für Jung und Alt . Damen besonders für den Aufent¬

halt in Kurorten zc. sehr zu empfehlen . Einfaches Verfahren , um ohne Vorkenntnisse im Malen
jede beliebige Photographie , Portrait , Genre oder Landschaft in ein wirksames Oelbild umzuwandeln.

Komplette Stndienkästen a 13 .50, 18 u . 27 Mk.
Einzelne Photographien , Glasplatten , sämmtliche Utenfilien,  sowie auf GlaS auf¬

gezogene  vräparirte Photographien  liefere ich billigst . Preisliste gratis.

k > snze Wennen , t . eipzeig » O «> nneW » i>t ? .

Tausende von Lobschreiben aus allen Ländern und allen Kreisen der Gesellschaft.

silmMfZMnMMbeiteii
>. Teppichen , Borleaeru,

laiidschoncr » , Kameclkaschen,
Möiielbcziipen er . Leichte Erlernung » ach gedruckter Anleitg . Nur Prima -Material -Versand.

F . Lonis Beilich , Meißen.

Hochiuterels . , weltberühmte Handarbeit s. Damen z.
Sesseln , « isscn . Läuser » , Trilt » und Feiisterbcllciouilgcu,

I inklltdilkVH mtr . 3,66 , 3,2 » , 2,75 u . 1,83 breit , kein anderes
^4,11 IV » I . II >VIVUI »I Fabrikat wird in diesen Breiten geliefert . Abgep.
Korkteppiche mit Bordüre , großartig ausgeführt . Format - 1,83X2,3 » bis mtr.
3,66X5 .» » vorräthig . Reizende Parquet - , Teppich - u. Mosaik - DessinS . WachS-
tuchsabr . llllnarr äb Velin.  8iepinar >< lnnniillr.  Alleinverk . v. Nairn 'S echt
cngl . Linoleum für Deutschland u . Oesterreich . Nicht zu verwechseln mit billigeren
und uotorisch schlechten Fabrikaten , welche gleichfalls als echt auSgeboten und mit
welchen sehr schlimme Erfahrungen gemacht worden sind.  Muster sranco.

iiSözi l/.

/ök/kS/ ' - MäM/?

?^ ss .-

/s/ 's?, e/c// ? c/e/ ?s/ ? AkXt/ck ^ /7z/ - / khc ' 7 ^ lttn / /e ^ ^ /e//e/?

^Sk/e/MS/ ?/? M//ä
' k/i// 's/ ?co ^ t//'

^s/ ^ k/eT? 7s ö//s? k̂/
'ö

'
^ s/ 'Fo  W

'
l//s/7.

SIü Irnlieer irr nlleir  II.  I. . . ^
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Mm llai
'

iM ZeltzMll ikt,

6M6 K68UUä« 1111 (1 8 ( ;Il0I16

klaut / u tiakku
. htzuütM

Mliu8iin
' ^ ° koilettkZkifkn.

üins gllik Lsiss muss nickt nur rsinixsncl , sondern auck auk die Haut wirken,
indein sie dieser l '

riscks , desckinsidixksit und Elasticität Aisbt . dsrinAs und sckleckt fabricirts
Seifen sind daAsxsn SUSSLI - St Svkslllivl, , weil durck ikrs Sckärle die ? sttdrüscken der
?oren Zierstört werden , wodurck die Haut spröde und rissig wird.

^ sind überall 211 Mauken.

enoeoui « cnick
VIL ( rkvLLiL k

'
^ ökIIL VLkl

^ Ätkc . 60 F
'
/ . / ? 6i

' ^ /uuck — Voi ' ^ Vse/iZ/iiNllugksii ^ 6 t.

Deutsche MltmMenst- Nersichrmgs - Allstillt
Ä» Ilaai »« ver . Nur Knaben unter 12 Jahren finden Aufnahme . Versicherung in den ersten Lebensjahren am vortheilhaftesten . Von 1878 bis Ende 1390 wurden versichert 169,000 Knabenmit  190,000,000 Mk . Eine so große Betheiligung hat nie ein Deutsches Versicherungs -Jnstitut gefunden . — Prospecte w . versenden kostenfrei die Direction und die Vertreter.

Oäsai '
unä Mnea

(mllodicd del>. xcöül « kin-op, Iltimle- Üöcdlereieii)
KcSmiict mit goickeaen u . silbernen Swsts-

u . Vei-einsmeilsillsp.

2sI » NS ( XöuiAr . Ursusssu)

bl as . d . 0r .-8ultans dorll ?ilrlcei , 8r . Alas . d.

okksrirou iüro Lpoeialität in l. uxu8 » und
lVaebbunclen vom grösstou6Imee 9ogg - uud
öergbunli big sium KI. 8alonkimäeben , dssgl.
Vorsteb -, lagcl - , vaebs - , öraeliiec - u . ^ /inä

prviavor ^oioüuiaao m . Illuatrativnon in
dvulaob . u . irnn7 !Ü8. 8praebo Leo . gratis
v !o 5. ^ usi . dor Lrosabüro „Oss

^
odlsu

^ 10 .—̂, rres
^

12
°
50

"
Rubol

^
si^

Hgne permanente nunlie -VerkaufZ - ZluZ»
«tellung von niedreren liunclert kluncien.

(Zadndot VVittenberg .)

LM
-

Klusilc.

Lpiolciossn

kiokelizcdeiben
spielt Illltllv.Ltüclee.

irgend ein  In-

oder eines der vielen
z

Drehen od.Selbstspielen
zu kaufen wünscht , lasse

sich an-
niNreindter

<1v« <Av-
^vUn8eI »1vn meine
illustrirteu Special-
Kataloge kommen . Ich
liefere v. allen Instru¬
menten nur das beste zu
sehr mäßigen Preisen.

A , ÄtlKW,

O . I - . I '
lsmmINA

» Ulobenstsin b -Svliwai -zenbei -gi.  8.^
ompk . lclslnv l.gltsrv/sgsn k. Bindern Dr-

^ iivaobsono

^ ö.50 11,— 16,60 51. xr.

^ ^ ntol ^ r . l «!akt tösUedor

«rgttidt sogloieb das f<zrtigL0eträuk )uu-
übortrokti . 6aeao.
I *rsis per ^ i/z ^ 4 — Z?kd.-Vose
 850 300 150 75 ? konuigo . '

^lUWIK « . V06ü

Oiescl ^ ii

z?
L e-L
^ L
Z ^

L-

.0^

k ^ un unsene Kleinen.

t^ lel >erl >«! its - lilil <ter « tlil >l

Komet

balb
livlnvn

anÄvren
bovor man

 bat.

SpiLlv/aarongosobättsn vsutgoblanäg.
6vmman <l !t) - <»68ell8ebat 't

L !nxii ?k8 Ltabli88oiuont , 6as in Paria mit

llamen Ü/Iikller ( Lorsets)

16 ü . und bübsr . Lei Ls-

'paills . 3 . Ikmkanx d . Hüktsn.

nobmon . Po8tvvr86ndllnxon nur xöxen
liavbnabmv oder >' orau8doz ?ablun ? .

„5in Kinl ! aus liem

ssenstkl
'

gestuft .
"

Jede Mutter , welche verfolgt , wie häufig der-
artigeUnglücksfälle vorkommen , wird mit Freuden
den von uns erfundenen Sicherheitsverschluß,
D . N . -P . A . ,

„ver Lekutienge !
"

begrüßen . Derselbe läßt sich mit Leichtigkeit an
jedem Fenster anbringen und macht eS Kindern,
sowie allen Unberufenen unmöglich , das Fenster
eigenmächtig zu öffnen.

Zu beziehen durch alle Eisenwaaren - und
Galanteriegeschäfte des Deutschen Reiches , pro
Stück 75 Pf . , sowie direct gegen Nachnahme
oder vorherige Einsendung von 90 Pf . von

kmM k MM . LtMM i . 8.
Fabrik verstellbarer Zuggardinciicinricht .

Doppelte  Kllchflhrilllg)
kaufmännisches Nechnen , Wechsel -Lehre,
Schönschrift und Deutsche Sprache lehrt
brieflich gegen geringe Monatsraten das
erste kaufmännische Unterrichtsinstitut von

lul . Klongenstei ' n,
Lehrer der HandelSwissenIchaste»

in Zlirixilvbui 'ßk, Jacobsstraße S7.
Man verlange Prospecte imd Lehrbriefs Nr . 1

franco »nd gratis zur Durchsicht.

liis Wistimii.

Äesiihc . Knüpfe . Schnallen , Seiden-
band , Goldliefiitze. Stuartkragen etc.
Auszug aus drin Preiscourant.
TaMensntter (Köper ) Mir . S8, 45 , 50, so Ps.
Taillenfutter zweiseitig Mtr . 55 , 70 , 85,100 Pf.
Gaze la ., schir , weiß , grau , 10 Mtr . p . 2.00 Mk.
Gurtband la . mit Silberstreifen 8 Mtr . 60 Pf.
Taillenstangen zum Einschieben Gros 1.10 Mk.
Taillenhohlbandstangen mit seidenen Streifen

GroS 2.80 Pf . . . . . ..
Schweißblätter , echt Gummi mit Ziricot , Dtz. 4 Mk.

do. do. do. extra groß , Dtz. 5 Mk.
Sendungen über 20 Mk . franco.

Muster franco . — Stoffproben erbeten.

S . lVleelilsndurg , kerlin 0 . ,
Blumenstraße 83 , gegenüber Wallnertheaterstr.

keizeendle

LostSutre ! vorssnÜS ^ reiek illustrirtg
Preis -L âtaloxs über Lobmueksaebeii

aus scbtsn böbmjsLbsn

Liranatsn

>1 . t ^ sirn ^ nn,

Nsrlin
'
zV . , ? ris <1riekstrasss 183,

NarrtkarA I , vargstrasss 23,
?rs .̂ , rsrdinaitdstrs .sss 23

Jede ÜAHIS , welche die unbedingte
Garantie eines hochelegant sitzenden , dauer¬
haften CorsetS will , verlange den illustrirten
Katalog unseres Pariser Fabrikates.

s KI . Svki«
^ » e 5k e n » llVa »» «e/ ' s o t,/^

?uri8
Ruo du 61o ! tro Aotrv vamo 20.

Franco -Zusendung ohne Fracht und Zoll durch
unser Haus in Mey , Ladoncettenstraße 21.

Herren - Anzugsstoffe
wie Buckskins , Kammgarne , Cheviots,
fchw . Tuche , Waschftoffe zc. liefert jed . Maaß
billig und reell . Mustercollection postfrei.

ITzrmmei ' in I ' orst i/L

W»

für Kinder

und Kranke

von meinen eigenen ca . 200 Kühen,
halb eingedickt, garant . haltbar u . leim-
frei , wirdvertragen,wo andereMilch nicht
bekommt . Absatz in der Stadt Braun-
schweigt . I . 1830 ca . 13 000 Flasch.

Man verlange Preisliste und
ärztliche Zeugnisse.

"krobepostMstoa  2 »t . 80 I>k.
Stendors . C . Drcnckhan,

b. Kasseedors . DomSa-npächur.

73

Aeolsglockenspiel.
Spielt von selbst im Winde

in sympathischen Accorden und
wird auf Dächer od. Stangen an¬
gebracht . Postversand Preis 8^

Neichenberg 26 in Böhmen.

klggulii 'bars !' Spiritus - Koeksi ' .
Veedesto sllee oxistirenclenliocder! Krvzzto8pn!!uz-
lrspzsnizz! In sllen gfv88«fen Kescddlten ru dsben.
liui nzck plätten keine Vetteetung lieke«'» Nnect.

friüdr . Uangsuban , ^ olla Lt . LlasU.
Die Corset -Fabrik von

Frau Ii . Helneel ^v in Oovurs
liefert als Spezialität

Umstands - und Nährcorsets
k 9 Mark franco gegen Einsendung des Be-

träges oder Nachnahme.

Lke
man sichfür das eine oder das andere
Fabrikat von Waschmaschinen
entscheidet , versäume man es im
eignen Interesse nicht , sich Pro¬
spekte gratis und franco senden zu

>lassen von der ersten und ältesten
^Fabrik für Wasch - U. Wring¬

maschinen von
ILiR « !)! ». « erllin 8IV . ,

Beuth -Straße 16.
Lebte vriekmsrkell ! Lillig!
150 verschiedenei wl . — 200
versch . 2 » I . — 250 versch.
SA - 300 versch 4,50 « r.
— 400 versch 6 » l . — 500

versch . 7,501 « . — 1000 versch . 20 » l . zc. ic.
Preisliste gratis . Ss .zf» , klsumburg , Lssle.

Lerlin 80 . , Schmidstraße 23,
Straßen -Fahrstühle , Schlaf - und

Ruhesessel , Universalstühle
ffür Zimmer von 50 an.
Verstellbare Kopfkiffen zum
Schlafen in 20 verschiedenen
Lag en. Tr ag stühle zc.

Liesl . DieToilette -Geheim-
nisse der Harem -Damen mit

200 Rezepten geg . alle Schönheitsfehler ; H . Die
Goldgrube mit 500 Rezepten für alle erdenkl.
Bedürfnisse des Haushaltes . Jed . Werk ^ 2.30.
Sophie Laßwitz , Damen -Bibliothek , Graz,
Kroißbachgaffe 11. Katalog gratis.

N L 17

K0tt . lk

Li ' satsi kür Lolladloasn

6 . l< . 6ool ( k Lb We > ! anlit

Lkklin 8V/ . , ? risdrioks1rs .88ö 230.

Kein Schiveisssusz mehr
Unter Garantie zu heilen ohne nachtheilige

Folgen . Man verlange Broschüre gratis und
franco O . kVainsIaii.

ledr - Iostitut kür vlssellscdäktlicde
U» Z5u» oI »neideIrun »t Ilearx8lierman
'D lehrt ohne Freihandzeichnen in

kurzerZeit seine neu verbesserte
Methode . Theoretisch 20 Mk.
einschließlich fünftheiligerLehr-
Mittel , gesetzlichgeschützt. Keine
Neben -Ausgabcn . Täglich Auf¬
nahme . Nähcursus 30 Mk. Aus¬
wärts Lehrerinnen gesucht.

Hauptbureau:
40 SsrlinM , t.gip2igsrstr . 40

Hvlnrivlb

Vivtonis » Ksnn.
Halb Seide , halb Wolle.

Reizendes Material.
Siehe Nr . 1 des „Bazar " v. 1891 , Abbild . Nr . 53.
Siehe Nr . 19 des „Bazar " v. 189 l , Abbild . Nr . 29.
Alleiniger Lieferant : ZLvis « ,
Liebfrauenstraße  6,  I ' rs .iKkLiirt a/Zk.
« - Wiener Schuliwaaren - Lager

-W«
Lmil ? iisvl»

Dresverr , Wilsdrufserstraße 24,
gegenüber dem Ilotel de pravee.

Etablissement ersten
Ranges.

Größtes Schuhwaarcn-
Versand - Geschäft.

Jllustrirte Preisliste gratis
und franco.

Auch der kleinste
Auftrag wird

prompt
ausgeführt^

Mlü . Lsria . NüIIsr,
X « rÄI »a « svi » am Harsz

versendet billigst
kr . Harter H » lämeister.I

Nach dem einstimmigen Urtheil der Aerzte ist
die verbesserte Leube -Nosenthal ' sche

kleisobsolution

der Dr . Mrus ' selien 8ofspotbeke
t « . — das leicht

verdaulichste Nahrungsmittel für

Magen - und Darmkranke,
ein vorzügliches Kräftigungsmittel für
Rervenleidende , Genesende , Greise,
schwächl . Kinder , eine geeignete Speise
bei Krankheiten des Mundes , welche
die Aufnahme fester Nahrung verbieten.
Borräthig in den Apotheken ; nach Orten,
wo Nieder !, nicht vorh ., vers . d. Fabrik direct.

Kaiser-

klume

kklnster 8eet

Kedrüäer

Hoelil

La ^ er . u . X^ I.
siumän . Ilollieterautev

keisenkeim.
8eli !iin » wvi » -

TioIIervi.
Xn bv ?:ioiien durob

die ^Veinliandlunxon.

Eine gebildete Dame wird für Berlin als
Gesellschafterin für einen leidenden Herrn und
zur Führung des Haushaltes gesucht.

Damen im Alter von 25—35 Jahren , welche
litterarische Neigungen haben , etwas vorlesen
können und musikal . Befähigung besitzen, werden
bevorzugt . Meldungen gest. nur mit Photographie,
welche zurückgesandt wird , unter d . ?i . 8919 . an
Rudolf Mosse , Berlin 8 >V. zu richten.

5ür kamilienbeäarf

i8t die desle Ls ? iiA8 <zus11s in
8äuuiitliekgii sinAkmlloktsii

66MÜ86U uuä ? 1
' üoüt611

iod . kl
-

sun

'

s

OorlgsrvMfa .brik

?ke «Iller8livim liei > Vvim8

Kisksra .nt iiokvr lind biivbster
llsrr8ekllttsii.

vis ^euigsu ttauskcauen , ibrs Vs-
stollungsu kür den korbst nooü violit xs-

solabs möglielist bald siusiuseQdsv , um dis
siabattgeivllbrung gsuiesssu 2u iLüuuou.
?rsisovuraut gratis und krauoo.

Verlo » der Raiar -Aktien -Kelellsckast D̂irektor L. Ullsiein ) in Berlin LW . . CbarlottsnÜratze 11. — Nekiaiert unter Verantwortlickkeit keS Direktors . Druk? unn R . G. Teubuer in Leiniia.
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